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Sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren,, 
 
2 Vortragsveranstaltungen Ehe das neue Jahr beginnt und das abwechslungsreiche 
Programm unserer Sektion auf Ihr geneigtes Interesse stößt, sei noch kurz Bericht 
gegeben über 3 Veranstaltungen im alten Jahr. 
 
Mitte November, im Monat des Gedenkens an den Mauerfall vor 20 Jahren, trafen 
sich Mitglieder aus dem Landesbereich IV (Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland) der 
GfW zu einem Seminar in Karlsruhe zum Thema: „Der lange Weg der Deutschen zur 
Einheit und zur Demokratie“. Höhepunkt der Tagung war zweifellos der Besuch im 
Bundesverfassungsgericht mit fachkundigem Briefing. Aber auch die von dem 
früheren Bundespräsidenten Gustav Heinemann initiierte Erinnerungsstätte zur 
deutschen Freiheitsbewegung im Schloß zu Rastatt beeindruckte. Um viele 
Einsichten reicher, was unsere Geschichte und Gegenwart anbetrifft, traten wir die 
Heimreise an. Einige schafften es noch zur großen Vandalen-Ausstellung im 
Karlsruher Schloß. Sie könnte dazu beitragen, einen zu Unrecht in Verruf geratenen 
germanischen Volksstamm zu rehabilitieren. 
 
Zu unserer letzten Vortragsveranstaltung trafen wir uns am 17. November bei Eppo. 
Werner Dreyer aus Niestetal las – besser: trug anschaulich vor – aus seinem 
Erlebnisbericht: „Hilflos ausgeliefert“. Zwar vermißten einige das Kapitel über die 
Jahre in Bautzen, doch war die ganze Vorgeschichte schon spannend genug: wie der 
junge Oberschüler wegen der Weitergabe einiger Westberliner Zeitungen an seine 
Kameraden von einem sowjetischen Militärtribunal Anfang 1950 zum Tode verurteilt 
und dann zu 25 Jahren Zwangsarbeit `begnadigt` wurde. Zu diesem Zeitpunkt war 
Herr Dreyer 19 Jahre alt. Daß der Transport dann nicht in Workuta endete, sondern 
in Bautzen, gehört zu den typischen Ungereimtheiten eines Willkürsystems, das den  
Untertanen in Angst und völliger Ungewißheit über sein Schicksal läßt. Nach 4 1/2 
Jahren kam Werner Dreyer wieder frei und wurde in die Bundesrepublik 
abgeschoben. Erstaunlich, wie abgeklärt und weise Herr Dreyer heute über diese 
seine Schicksalsjahre sprechen kann. Zornig wird er nach eigener Aussage nur, wenn 
sich Verharmloser frech zu Wort melden. 
 
„Alle Jahre wieder“ trifft sich ein treuer Stamm zur Weihnachtsfeier der Sektion. Für 
die Vorbereitung und Durchführung zeichnete in bewährter Weise wieder das 
Ehepaar Thiele verantwortlich. Anstelle des durch eine Operation leider 
verhinderten Kameraden Scheer übernahm Pfr. Veigel die adventliche Besinnung. 
Und mit Frau Bauer-Brixel und ihrer Schülerin Katrin war für die musikalische 
Umrahmung bestens gesorgt. Letzte kleine Weihnachtsgeschenke konnten bei Herrn 
Hartmann erworben werden; der Erlös kommt dem Bau von Wasserleitungen in 

Kenia zugute. Gestärkt an Leib und Seele verabschiedeten wir das alte Jahr. 



 
Der Sekretär wünscht allen Mitgliedern und Freunden der Sektion ein friedliches, 
harmonisches und erlebnisreiches Jahr des Herrn 2010!  
 
Ihr 
 
ECKART VEIGEL 
 
 
Einer ganzen Reihe illustrer Persönlichkeiten dürfen wir bei dieser Gelegenheit zum 
Geburtstag gratulieren und ihnen alles Gute und Gesundheit wünschen. Es sind zum 
Jahresanfang: 
 
Frau Marina Schuchardt (03. 01., ein halbrunder!), Herr Hans-Werner Patzki (03.01.), 
Herr Helmut Schmid (04.01., 65),  Frau Marianne Lion (07.01.), Herr Michael Theus 
(11.01.), Frau Elvira Kiehr (14.01., 80), Herr Bodo von Rundstedt (15.01.), Herr Tilman 
Diedrich (21.01., 40), Herr Dieter Weber (22.01.), Herr Herbert Buhr (25.01.), Herr 
Jochen Hildebrand (25.01.), Herr Dietrich Scheer (26.01.), Herr Harald Edler von 
Braunmühl (07.02.,70), Herr Harald Gerlach (18.02.), Herr Walter Pausch (20.02.). 
 
-- 

 

P.S. Sektionsleiter: 
 

Nachdem wir unseren Neujahrsempfang auf den 23. Januar 2010 um 11:00 Uhr 
terminiert haben, dürfen wir Ihnen nun das Halbjahresprogramm ankündigen: 
 
Geplant sind im 1. Halbjahr folgende Aktivitäten:  
 

1. Neujahrsempfang am 23. Jan mit dem Kasseler Regierungspräsidenten  
Dr. Walter Lübcke (CDU) 

2. Vortrag am 23. Feb mit dem Publizisten Dr. Aschot Manutscharjan 
3. Vortrag am 16. Mär mit dem ehem. MdB Winfried Nachtwei (B90/Grüne) 
4. Mitgliederversammlung am 27. Apr 
5. Fahrt nach Idar-Oberstein im Mai 
6. Vortrag am 15. Juni mit dem Journalisten Rolf Clement (Deutschlandfunk) 
7. Sommerfest der Sektion am 16. Juli 
8. Seminar der Jakob-Kaiser-Stiftung in Weimar. Thema: "20 Jahre deutsche 

Einheit" vom 06. - 09. Aug (12 Plätze) 
 

Mit der Sektion Wetzlar ist im 1.Halbjahr eine Fahrt zum Jagdgeschwader 74 in 

Neuburg/Donau mit Weiterfahrt nach München angedacht. Erwarten Sie daher in 
der nächsten Sektionsinformation weitere Informationen. Im 2. Halbjahr ist bereits 
der 10. Dezember 2010 für die Weihnachtsfeier der Sektion fixiert. Näheres erfahren 
Sie wie gewohnt im Internet und mit den Einladungen. 
 
Einen guten Start ins neue Jahr! 
 
Ihr Berthold Theus 


